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Senatsverwaltung für 
Umwelt, Verkehr und Klimaschutz 
 
 
 
 
Herrn Abgeordneten Mario Czaja (CDU) 
über 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 
über Senatskanzlei - G Sen - 
 
 
A n t w o r t 
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/24749  
vom 28. August 2020 
über Verkehrsgutachten versus Senat – Wer hat bei der Bewertung der Kreuzung 
Chemnitzer Straße/Heerstraße in Kaulsdorf Recht III? 
 

 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
 
1. Wie bewertet der Senat die im Gutachten über die verkehrliche Erschließung, welches im Rahmen des 
Bebauungsplanverfahrens 10-15 angefertigt wurde, getroffene Einstufung der Kreuzung Chemnitzer Straße/ 
Heerstraße (Qualitätsstufe E)?  
 
2. Wie bewertet der Senat vor diesem Hintergrund die Antwort zur Frage 5 der Drucksache 18/18136, in der 
der Senat keine Besonderheiten des Knotenpunktes erkennen mag und keinen weiteren Regelungsbedarf für 
notwendig erachtet? 
 
3. Wie bewertet der Senat explizit die im Gutachten empfohlenen Maßnahmen, welche u.a. die vollständige 
Signalisierung des Knotenpunktes bzw. mind. die Errichtung einer Fußgänger-LSA vorsehen? 
 
4. Welche konkreten Maßnahmen sind nun senatsseitig für den Knotenpunkt geplant und wann werden sie 
umgesetzt? 

 
Antworten zu 1 bis 4:  
 
Zu dem vom Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf vorgelegten Verkehrsgutachten zum Entwurf 
des Bebauungsplans 10-15 besteht weiterhin Erläuterungs- und Abstimmungsbedarf. Aus 
diesem Grunde ist eine abschließende Beurteilung der zukünftigen Verkehrsregelung bzw. 
Gestaltung des Knotenpunktes Chemnitzer Straße/Heerstraße zurzeit nicht möglich. 
 
 
Berlin, den 18.09.2020 
 
 
In Vertretung 
Ingmar Streese 
Senatsverwaltung für 
Umwelt, Verkehr und Klimaschutz 


